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Von der  
Innovation in 
die klinische 
Praxis

2014

Samstag,



Verehrte Kolleginnen 
und Kollegen,
eine Fülle herzchirurgischer Innovationen sind 
in den letzten Jahren zur Anwendung gebracht 
worden. Einige haben sich durchgesetzt, andere 
die Erwartungen nicht erfüllt. Wir möchten Sie 
mit dieser Veranstaltungsreihe in regelmäßigen 
Abständen auf die Weiterentwicklungen auf
merksam machen, die den Weg in den klinischen 
Alltag gefunden haben. Natürlich muss hier den 
Transkatheterklappen Raum gegeben werden, 
die wir zusammen mit unserem kardiologischen 
Partner implantieren. Deren chirurgischer, trans
apikaler Zugangsweg bietet aber auch spezifische, 
 prozedurale Vorteile sowie Optionen für beglei
tende Maßnahmen an der Mitralklappe.  
Wir wollen Ihnen weiterhin einen Überblick über 
die aktuelle Situation bei den Assist Devices 
geben und hier insbesondere auf die „Destination“ 
Therapie schauen. Auch soll ein Augenmerk auf 
die  MItralklappenrekonstruktion mit minimal 
invasivem Zugang gelegt werden und – last but 
not least – die neuesten Aspekte der Endovaskular
prothetik der Aorta beleuchtet werden.  
Ich freue mich, Sie hierzu einladen zu dürfen.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. med. Johannes Albes
Chefarzt der Herzchirurgie
Herzzentrum Brandenburg



9.00 Uhr Ankommen bei Kaffee

9.25 Uhr Begrüßung
 Andreas Linke

9.30 Uhr MIC-Mitralklappe: Rekonstruktion 
 geht vor Ersatz
 Dr. med. Thomas Claus

10.00 Uhr Endovaskularprothetik der Aorta: Schritt- 
 halten mit einer rasanten Entwicklung
 Dr. med. Michel Erb

10.30 Uhr Assist Devices: Überbrückung und 
 Destination – Aktueller Stand 
 Prof. Dr. med. Johannes Albes

11.00 Uhr Fragen aus dem Publikum

11.15 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr TAVI im interdisziplinären Kontext
 PD Dr. med. Christian Butter

12.00 Uhr TAVI, Chirurgische Spezifika und  
 weiterführende Optionen
 Dr. med. Martin Hartrumpf

12.30 Uhr Fragen aus dem Publikum

13.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen

14.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Samstag, 29. November 2014  
9.00 bis 14.00 Uhr 

ProgrAmm



Prof. Dr. med. Johannes Albes
Chefarzt der Herzchirurgie, Facharzt 
für Herzchirurgie, Gefäßchirurgie, 
Thoraxchirurgie

PD Dr. med. Christian Butter
Chefarzt der Kardiologie, Facharzt für 
Innere Medizin, Kardiologie 

Dr. med. Thomas Claus
Leitender Oberarzt der Herzchirurgie, 
Facharzt für Herzchirurgie

Dr. med. Michel Erb
Oberarzt der Herzchirurgie, Facharzt 
für Herzchirurgie, Gefäßchirurgie

Dr. med. Martin Hartrumpf
Oberarzt der Herzchirurgie, Facharzt 
für Herzchirurgie

Andreas Linke
Geschäftsführer, Immanuel Klinikum 
Bernau Herzzentrum Brandenburg

reFereNteN

CME Fortbildungspunkte sind bei der Ärztekammer 
Berlin beantragt.



Swissôtel Berlin
Am Kürfürstendamm
Augsburger Straße 44 
10 789 Berlin
Informationen zur Anreise  
finden Sie hier:
www.swissotel.de/hotels/berlin/
mapdirections/

Barbara Hohlfeld
Chefarztsekretariat Herzchirurgie
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg
Ladeburger Straße 17
16 321 Bernau bei Berlin
Tel. (0 33 38) 694 – 510 
b.hohlfeld@immanuel.de

Wir bitten freundlichst um  
Ihre Anmeldung per E-mail oder  
Fax bis zum 21. November 2014

ANmelDUNg

VerANStAlter
Prof. Dr. med. Johannes Albes
Chefarzt Herzchirurgie
Immanuel Klinikum Bernau  
Herzzentrum Brandenburg
Ladeburger Straße 17
16 321 Bernau bei Berlin
Tel. (0 33 38) 694 – 510
j.albes@immanuel.de

VerANStAltUNgSort
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